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Herr unser Gott.

Wir haben uns aufgemacht zu einer Wallfahrt.

Es geht bergauf und bergab.

Aber miteinander,

mit der  Begleitung und Hilfe anderer

und mit deiner Begleitung

können wir das Ziel erreichen.

So ist es auch im alltäglichen Leben.

Aufbrechen
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Möge der Weg der Pilgerschaft dazu verhelfen 

zu sich selbst zu finden und sich den Mitmenschen 

zu öffnen.

Es ist eines jeden Einzelnen innerer Weg,

der uns die Fähigkeit entdecken lässt,

das was wir haben, mit anderen zu teilen.

Aufbrechen
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In Erinnerung an Maria Binder



Mit Dir, Herr, will ich den neuen Tag beginnen. 
Begleite mich und schütze meine Lieben. Ich freue 
mich auf diesen Tag und will mich überraschen lassen. 
Lass mir gelingen, was ich vorhabe. Richte meinen 
Sinn nach Deinem Willen aus. Hilf mir, in jedem 
Menschen, dem ich begegnen werde, den Nächsten 
zu sehen, den Du liebst. Lass mich in Deiner Liebe 
bleiben, gib mir Aufmerksamkeit, Kraft und Geduld 
dazu.

Amen

Herr Jesus Christus!

Du bist oft mit Deinen Aposteln durch das Land 
gewandert! Du hast den Berg geliebt, die Blumen und 
die Bäume.

Du hast Dich erfreut an allem, was geschaffen ist.

Du hast in Liebe und Eintracht mit den Aposteln, 
Deinen Freunden, gelebt und hast überall geholfen, 
warst freundlich zu jedem, der Dir begegnet ist.

Wandere mit uns und lasse uns die Natur mit Deinen 
Augen sehen. Gib uns viel Freude am heutigen Tag. 
Segne alle, die daheim geblieben sind und beschütze 
uns, dass wir unser Ziel glücklich erreichen.

Amen

Morgengebet
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Rosenkranzgebet



Begonnen wird mit dem Kreuzzeichen: Im Namen des 
Vaters und des Sohnes und des Heiligen Geistes. Amen.

Beim Kreuz betet man das Apostolische 
Glaubensbekenntnis

Ich glaube an Gott,
den Vater, den Allmächtigen,
den Schöpfer des Himmels und der Erde.

Und an Jesus Christus,
seinen eingeborenen Sohn, unsern Herrn,
empfangen durch den Heiligen Geist,
geboren von der Jungfrau Maria,
gelitten unter Pontius Pilatus,
gekreuzigt, gestorben und begraben,
hinabgestiegen in das Reich des Todes,
am dritten Tage auferstanden von den Toten,
aufgefahren in den Himmel;
er sitzt zur Rechten Gottes, des allmächtigen Vaters;
von dort wird er kommen,
zu richten die Lebenden und die Toten.

Ich glaube an den Heiligen Geist,
die heilige katholische Kirche,
Gemeinschaft der Heiligen,
Vergebung der Sünden,
Auferstehung der Toten
und das ewige Leben.

Amen
1
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1. Große Perle:
Vater unser,
der Du bist im Himmel,
geheiligt werde Dein Name,
Dein Reich komme,
Dein Wille geschehe,
wie im Himmel,
so auf Erden.
Unser tägliches Brot gib uns heute
und vergib uns unsere Schuld,
wie auch wir vergeben unseren Schuldigern
und führe uns nicht in Versuchung,
sondern erlöse uns von den Bösen.

Amen

Drei kleine Perlen:
Ave Maria
Gegrüßet seist Du, Maria, voll der Gnade,
der Herr ist mit Dir,
Du bist gebenedeit unter den Frauen,
und gebenedeit ist die Frucht Deines Leibes, Jesus.

An der ersten kleinen Perle wird angefügt:
Der in uns den Glauben vermehre:
An der zweiten kleinen Perle wird angefügt:
Der in uns die Hoffnung stärke.
An der dritten kleinen Perle wird angefügt:
Der in uns die Liebe entzünde.

Heilige Maria, Mutter Gottes, bitte für uns Sünder
jetzt und in der Stunde unseres Todes.

Amen
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Vor der 2. Großen Perle:
Ehre sei dem Vater
und dem Sohn und dem Heiligen Geist,
wie im Anfang, so auch jetzt und alle Zeit und in 
Ewigkeit.

Amen

An jeder weiteren großen Perle wird ein Vater Unser 
gebetet.
An jeder weiteren kleinen Perle wird ein Ave Maria 
gebetet und nach dem Wort Jesus eines der folgenden 
Geheimnisse eingefügt:

Freudenreiche Geheimnisse:
Den du, o Jungfrau, vom heiligen Geist empfangen hast.
Den du, o Jungfrau, zu Elisabeth getragen hast.
Den du, o Jungfrau, in Bethlehem geboren hast.
Den du, o Jungfrau, im Tempel aufgeopfert hast.
Den du, o Jungfrau, im Tempel wiedergefunden hast.

Lichtreiche Geheimnisse
Der von Johannes getauft worden ist.
Der sich bei der Hochzeit in Kana offenbart hat.
Der uns das Reich Gottes verkündet hat.
Der auf dem Berg verklärt worden ist.
Der uns die Eucharistie geschenkt hat.
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Schmerzhafte Geheimnisse
Der für uns Blut geschwitzt hat.
Der für uns gegeißelt worden ist.
Der für uns mit Dornen gekrönt worden ist.
Der für uns das schwere Kreuz getragen hat.
Der für uns gekreuzigt worden ist.

Glorreiche Geheimnisse
Der von den Toten auferstanden ist.
Der in den Himmel aufgefahren ist.
Der uns den Heiligen Geist gesandt hat.
Der dich, o Jungfrau, in den Himmel aufgenommen hat.
Der dich, o Jungfrau im Himmel gekrönt hat.

Am Ende jedes Geheimnisses wird ein 

“Ehre sei dem Vater” gebetet.

1
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Herr, erbarme dich unser
Christus, erbarme dich unser
Herr, erbarme dich unser
Christus, höre uns - Christus, erhöre uns
Gott Vater im Himmel - erbarme dich unser
Gott Sohn, Erlöser der Welt, erbarme dich unser
Gott Heiliger Geist, erbarme dich unser
Heilige Dreifaltigkeit, ein einiger Gott, erbarme dich 
unser
Heilige Maria - bitte für uns
Heilige Gottesmutter
Heiligste aller Jungfrauen
Du Trost deiner Diener
Du Quelle der Freude
Du Anker des Glücks und der Ehre
Du mildreiche Vergelterin des Undanks
Du Schutzfrau der Unschuldigen
Du Stütze der Schwachen
Du Überwinderin der Versuchungen
Du Zuflucht der Sünder
Du Wegweiserin der Irrenden
Du Hoffnung der Büßenden
Du Bekehrerin der Irrgläubigen
Du Königin der Himmelsscharen
Du Königin der Erdenpilger
Du Labsal der Armen Seelen
Du Flucht der bösen Geister
Du beste Brautmutter
Du Segen der Unfruchtbaren
Du Freude der hoffenden Mütter

1
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Litanei zu Ehren unserer 
lieben Frau von Mariazell



Du Heil der Kranken
Du Verstand der Toren
Du Sprache der Stummen
Du Gehör der Tauben
Du Licht der Blinden
Du Heilmittel gegen Gift und Pest
Du Befreierin der Gefangenen
Du Leben der Toten
Du Mäßigung der Stürme
Du Bezwingerin der Brände
Du Hafen der Schiffbrüchigen
Du Siegerin im Kampf
Du Geleit der Wallfahrer
Du Helferin für alle, die dich anrufen
Durch die unendliche Güte und Barmherzigkeit Gottes
Durch die Verdienste deines Sohnes, unseres Herrn
Durch deine Verdienste
Durch die Verdienste aller Auserwählten Gottes
Durch die Verdienste deiner besonderen Verehrer

Dass wir vor allen Gefahren des Leibes und der Seele 
bewahrt werden
Dass wir Standhaftigkeit und Fortschritt in unserem 
heiligen Vorsatz erlangen
Dass uns alles Nützliche zukommen möge
Dass wir vor Pest, Hungernot und Krieg verschont 
bleiben 1
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Dass wir von Sturm- und Wasserschäden verschont 
bleiben
Dass wir vor schädlichem Feuer bewahrt werden
Dass unser Vaterland gegen alle Angriffe und Umtriebe 
der Feinde gesichert sei
Dass die Verstorbenen die ewige Ruhe und Seligkeit 
erhalten mögen
Dass auch uns durch Gottes Barmherzigkeit Gnade und 
ewige Herrlichkeit zuteil werde
Unsere liebe Frau von Mariazell
Lamm Gottes, Du nimmst hinweg die Sünden der Welt, 
Herr – verschone uns
Lamm Gottes, Du nimmst hinweg die Sünden der Welt,  
Herr – erhöre uns
Lamm Gottes, Du nimmst hinweg die Sünden der Welt,  
Herr – erbarme dich

Gegrüßt seist du, Maria...
Bitte für uns, heilige Gottesmutter
Dass wir würdig werden der Verheißungen Christi

Herr, unser Gott, du hast die Jungfrau Maria, die Mutter 
deines Sohnes, verherrlicht und diese ihre Zelle zu einer 
Stätte des Segens gemacht. Befreie uns auf ihre 
Fürsprache von allem Bösen, das uns auf Erden bedroht, 
und schenke uns im Himmel die unvergängliche Freude. 
Darum bitten wir durch Jesus Christus, deinen Sohn, 
unseren Herrn und Gott, der in der Einheit des Heiligen 
Geistes mit dir lebt und herrscht in alle Ewigkeit. Amen 1
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Gebete und Gedanken



Komm, Schöpfer Geist, kehr bei uns ein, besuch das 
Herz der Kinder dein:

Die deine Macht erschaffen hat, erfülle nun mit 
deiner Gnad. Der du der Tröster wirst genannt, vom 
höchsten Gott ein Gnadenpfand, du Lebensbrunn, 
Licht, Lieb und Glut, der Seele Salbung, höchstes 
Gut.

O Schatz, der siebenfältig ziert, O Finger Gottes, der 
uns führt, Geschenk, vom Vater zugesagt, du, der 
die Zungen reden macht. 

Zünd an in uns des Lichtes Schein, gieß Liebe in die 
Herzen ein, stärk unseres Leibs Gebrechlichkeit mit 
deiner Kraft zu jeder Zeit. 

Treib weit von uns des Feinds Gewalt, in deinem 
Frieden uns erhalt, dass wir, geführt von deinem 
Licht, in Sünd und Elend fallen nicht. 

Den Vater auf dem ew´gen Thron lehr uns erkennen 
und den Sohn; dich, beider Geist, sei´n wir bereit zu 
preisen gläubig alle Zeit. Amen

1
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Komm, Schöpfer Geist



Brich auf, gehe, vertraue, wage es jeden Tag neu, 
dich zu verändern.

Brich auf, aus sorgenvollen Gedanken, aus 
erstarrten Gewohnheiten, aus lähmenden 
Vorstellungen, aus einengenden Forderungen.

Sei unterwegs, mit Leib und Seele, mit allen 
Sinnen, mit Vertrauten und Fremden, mit ganzem 
Herzen.

Sei aufmerksam, für die Schönheit der Natur, für 
neue Wege, für unerwartete Begegnungen, für 
geschenkte Lebensmöglichkeiten.

Brich auf, jeden Tag neu und du wirst verwandelt 
ankommen.

1
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Brich auf
von Peter Müller



Hilf uns, Herr, dass wir Liebe haben zu allen 
Menschen und besonders zu jenen, die heute mit 
uns sind. Lass uns eines Sinnes sein untereinander, 
mit den Fröhlichen uns freuen, mit den Leidenden 
mitfühlen. Gib, dass wir uns nicht über andere 
erheben, niemandem Böses mit Bösem vergelten, 
sondern einander helfen, die Last des Lebens zu 
tragen.

Lass uns auf das Gute bedacht sein und Frieden 
halten mit allen Menschen. Hilf uns, dass das Gute 
überwiegt. Amen

2
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Hilf uns, Herr



Immer wieder aufbrechen und den Weg suchen.

Wenn auch die Füße an Steine stoßen und der

Rucksack und die Last dich drücken wird.

Wenn die Sonne dich mit glühenden Lanzen sticht

und der Regen dich durchnässen wird.

Müde sein und wieder gestärkt werden, straucheln,

fallen und wieder aufstehen.

Vielleicht gesellt sich ein Weggefährte zu dir

auf dem langen Weg.

Neue Begegnungen warten auf dich.

Du fühlst dich getragen von den guten Gesprächen,

Worten, Gesten, Blicken

von warmer menschlicher Berührung.

Und vielleicht leuchtet mitten in der Mühsal des

Alltags ein heller Stern auf,

dessen Ursprung von weit herkommt.

Du spürst, du gehst nicht allein.

2
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Du gehst nicht allein
von Peter Müller



Herr Jesus Christus, wir sind mit dir unterwegs,

um zueinander zu finden.

Wenn du mit uns gehst, geschieht etwas an uns 

und durch uns.

Wir bitten dich: Herr, öffne unsere Herzen für deine

Liebe und lass uns diese Liebe den Menschen

weitergeben, denen wir begegnen.

Herr, öffne unsere Augen für die Wunder deiner

Schöpfung und für die Nöte und Probleme,

auf die wir stoßen.

Herr, öffne unsere Hände, damit wir die Hände der

anderen ergreifen und dort helfen, wo Hilfe nötig ist.

Herr, lass unsere Füße sichere Schritte tun auf dem

Weg des Friedens.

Herr, lass uns einander suchen und finden und

wohlbehalten heimkehren voller schöner Erlebnisse!

Herr, lass diesen Weg ein kleiner Schritt sein auf dem

großen Weg zu dir!

Herr, wir freuen uns, dass wir mit dir unterwegs sind.

Danke. Amen 
2
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Wir sind mit dir unterwegs
von Hans Gottschalk



Gott Vater, Schöpfer der Welt, du bist allmächtig 
und barmherzig.

Aus Liebe zu uns hast du deinen Sohn zu Heil der 
Menschen an Leib und Seele in die Welt gesandt. 
Schau auf deine Kinder, die in dieser schwierigen 
Zeit der Prüfung und Herausforderung in vielen 
Regionen Europas und der Welt, sich an dich 
wenden um Kraft, Erlösung und Trost zu suchen.

Befreie uns von Krankheit und Angst, heile unsere 
Kranken und tröste ihre Familien.

Gib den Verantwortlichen in der Regierung Weisheit, 
den Ärzten, Krankenschwestern und Freiwilligen 
Helfern Energie und Kraft und den Verstorbenen das 
ewige Leben.

Verlasse uns nicht im Moment der Prüfung, sondern 
erlöse uns von allen Bösen.

Darum bitten wir dich, der du mit dem Sohn und 
dem Heiligen Geist lebst und herrscht bis in alle 
Ewigkeit.

Maria, Mutter der Kranken und Mutter der 
Hoffnung, bitte für uns. Amen
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Gott Vater, Schöpfer der 
Welt



Bedenke. Ein Stück des Weges liegt hinter dir, ein 
anderes Stück hast du noch vor dir.

Wenn du verweilst, dann nur, um dich zu stärken, 
aber nicht um aufzugeben.

2
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Gib nicht auf
von Augustinus Aurelius



Herr, mach mich zu einem Werkzeug deines Friedens,

dass ich liebe, wo man hasst,

dass ich verzeihe, wo man beleidigt,

dass ich verbinde, wo Streit ist,

dass ich die Wahrheit sage, wo Irrtum ist,

dass ich Glauben bringe, wo Zweifel droht,

dass ich Hoffnung wecke, wo Verzweiflung quält,

dass ich Licht entzünde, wo Finsternis regiert,

dass ich Freude bringe, wo der Kummer wohnt.

Herr, lass mich trachten, nicht, dass ich getröstet werde, 
sondern dass ich tröste, 

nicht dass ich verstanden werde, sondern dass ich 
verstehe,

nicht dass ich geliebt werde, sondern dass ich liebe.

Denn wer sich hingibt, der empfängt,

Wer sich selbst vergisst, der findet,

Wer verzeiht, dem wird verziehen,

Und wer stirbt, der erwacht zu ewigen Leben.
2
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Gelebte Nächstenliebe
aus GL 29,6



Wir danken dir für diesen Tag, mit dem du uns reich 
beschenkt hast.

Du warst bei uns schon vor dem ersten Sonnenstrahl,

du hast uns durch den Tag geleitet und beschützt,

du hast uns auf rechter Straße geführt und uns die 
Freiheit gegeben, den eigenen Weg zu finden.

Dein Schutz hat unserer Gemeinschaft vor Irrwegen und 
Unglück bewahrt.

Die Dunkelheit hast du mit deinem Licht, der Sonne, 
vertrieben, sie hat uns begleitet, warm und schön und 
strahlend, und der Wind hat uns deinen Atem spüren 
lassen.

Wir waren wunderbar geborgen, und wir sind es gewiss 
an jedem neuen Tag.

Dafür danken wir dir. Amen

2
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Wir danken dir



Möge der Weg der Pilgerschaft eure Augen öffnen, 
dass der Pilgerweg für den Weg des Lebens steht. 

Ihr werdet mit Schwierigkeiten zu kämpfen haben 
mit den Unbilden des Wetters, mit Blasen an den 
Füßen.

Ihr werdet Freude und Leid erleben, ihr werdet 
Menschen verschiedenster Länder kennenlernen, 
vielleicht Freundschaften für ein ganzes Leben 
schließen.

Mögen wir schweigen lernen. Die Einkehr in die 
Stille erschließt uns den Weg.

Möge der Herr uns segnen.

Möge der Herr uns helfen.

Möge der Herr uns seinen Frieden schenken.

2
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Weg des Lebens
nach einem Segen aus der Kirche Santa María del 
Palacio in Logrono



Möge trotz aller Härte und Mühsal die Wallfahrt für 
jeden ein persönlicher Weg werden, auf dem die 
Pilger dem Beispiel des Apostel Jakobus folgen und 
selbst zu unerschrockenen Boten werden.

Möge der Weg alle in Gebet und Schweigen der 
vertraulichen Nähe des göttlichen Herrn überlassen, 
während sie gestützt auf den Stab seines Wortes, 
die Wunder betrachten, die der Schöpfer gestaltet 
hat, und eingeladen sind, mit nur kargem Proviant 
und leichtem Gepäck das Reich Gottes zu 
verkünden.

2
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Die Wunder betrachten
nach einer Botschaft von Papst Johannes Paul II.



O Gott, der du Abraham aus seinem Land hast 
aufbrechen lassen und ihn sicher und heil auf seiner 
Wanderung bewahrt hast, gewähre uns, deinen 
Kindern, den gleichen Schutz.

Stärke uns in den Gefahren, erleichtere unsere 
Wege. Sei uns Schatten gegen die Sonne, Mantel 
gegen Regen und Kälte.

Trage uns, wenn wir müde sind, und verteidige uns 
gegen alle Gefahr.

Sei du der Stab, der den Sturz hindert, und der 
Hafen, der die Schiffbrüchigen aufnimmt:

Damit wir, durch dich geführt, sicher unser Ziel 
erreichen und wohlbehalten in unsere Heimat 
zurückkehren.

2
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Gebet des Jakobuspilgers
Abtei Sainte-Foy, Conques



Von den Sinnen hinausgesandt,

geh bis an deiner Sehnsucht Rand.
(Rainer Maria Rilke)
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Bibelstellen



Johannes 14, 5-6

Thomas sagte zu ihm: Herr, wir wissen nicht, wohin du gehst. 
Wie können wir dann den Weg kennen?

Jesus sagte zu ihm: Ich bin der Weg und die Wahrheit und das 
Leben; niemand kommt zum Vater außer durch mich.

Psalm 121, 3-8

Er lässt deinen Fuß nicht wanken;*

dein Hüter schlummert nicht ein.

Siehe, er schlummert nicht ein und schläft nicht,*

der Hüter Israels.

Der HERR ist dein Hüter,*

der HERR gibt dir Schatten zu deiner Rechten.

Bei Tag wird dir die Sonne nicht schaden *

noch der Mond in der Nacht.

Der HERR behütet dich vor allem Bösen,*

er behütet dein Leben.

Der HERR behütet dein Gehen und dein Kommen *

von nun an bis in Ewigkeit.

3
2

Bibelstellen



Jesus Sirach 2,6

Vertrau ihm und er wird sich deiner annehmen! Richte deine 
Wege aus und hoffe auf ihn!

Psalm 91, 10-12

Dir begegnet kein Unheil, *

Deinem Zelt naht keine Plage.

Denn er befiehlt seinen Engeln, *

Dich zu behüten auf all deinen Wegen.

Sie tragen dich auf Händen, *

Damit dein Fuß nicht an einen Stein stößt.

Psalm 23, 1-4

Der HERR ist mein Hirt, *

Nichts wird mir fehlen.

Er lässt mich lagern auf grünen Auen *

Und führt mich zum Ruheplatz am Wasser.

Meine Lebenskraft bringt er zurück.

Er führt mich auf Pfaden der Gerechtigkeit, *

Getreu seinem Namen.

Auch wenn ich gehe im finsteren Tal, *

Ich fürchte kein Unheil;

Denn du bist bei mir, *

Dein Stock und dein Stab, sie trösten mich.

3
3

Bibelstellen



Lukas 24, 28-35

So erreichten sie das Dorf, zu dem sie unterwegs waren. 
Jesus tat, als wolle er weitergehen, aber sie drängten ihn und 
sagten: Bleibe bei uns; denn es wird Abend, der Tag hat sich 
schon geneigt! Da ging er mit hinein, um bei ihnen zu 
bleiben. Und es geschah, als er mit ihnen bei Tisch war, nahm 
er das Brot, sprach den Lobpreis, brach es und gab es ihnen. 
Da wurden ihre Augen aufgetan und sie erkannten ihn; und 
er entschwand ihren Blicken. Und sie sagten zueinander: 
Brannte nicht unser Herz in uns, als er unterwegs mit uns 
redete und uns den Sinn der Schriften eröffnete?

Noch in derselben Stunde brachen sie auf und kehrten nach 
Jerusalem zurück und sie fanden die Elf und die mit ihnen 
versammelt waren. Diese sagten: Der Herr ist wirklich 
auferstanden und ist dem Simon erschienen. Da erzählten 
auch sie, was sie unterwegs erlebt und wie sie ihn erkannt 
hatten, als er das Brot brach.

Psalm 67, 2-3

Gott sei uns gnädig und segne uns. *

Er lasse sein Angesicht über uns leuchten, 

damit man auf Erden deinen Weg erkenne, *

deine Rettung unter allen Völkern.

3
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3
5

Fürbitten



Wir beten zu Gott, der uns auf allen Wegen des 
Lebens nahe ist:

Guter Gott, geleite uns auf unserer Wallfahrt, damit 
wir das Ziel glücklich erreichen und gesund 
heimkehren.

Lass uns auf dieser Wallfahrt dir näherkommen.

Herr wir bitten dich:

Steh allen bei, die in diesen Tagen unterwegs sind.

Gewähre deinen Schutz auch denen, die daheim 
geblieben sind.

3
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Fürbitten



Habe ich Gott wahrnehmen können?

Wo ist mir Gott in den vergangenen Tagen 
besonders nahe gewesen?

Die Menschen reisen in fremde Länder und staunen 
über die Höhe der Berge, die Gewalt der 
Meereswellen, die Länge der Flüsse, die Weite des 
Ozeans, das Wandern der Sterne; aber sie gehen 
ohne Staunen aneinander vorüber.

Lass sie den Blick füreinander nicht verlieren.

Eine Reise von tausend Meilen beginnt mit einem 
Schritt,

Herr gib uns den Mut für den ersten Schritt.

Das Schicksal ereilt uns oft auf den Wegen, die man 
eingeschlagen hat, um ihm zu entgehen.

Herr schenke uns die Kraft unser Schicksal 
anzunehmen.

3
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Fürbitten



Unterwegs, auf der Suche nach den Spuren Gottes, 
in meinem Leben, in der Schöpfung, in unserer Welt, 
in den Gesichtern und Herzen der Menschen.

Unterwegs, immer wieder neu lernen, mich 
anzunehmen, wie ich bin, mit meinen guten 
Möglichkeiten und mit meinen Grenzen lernen, 
dankbar zu sein für das, was mir geschenkt ist.

Unterwegs, und dabei nie vergessen, für welche 
Ideale es sich lohnt zu leben, was ich einmal für mich 
erträumt habe, wonach ich mich tief im Herzen 
sehne.
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Unterwegs zu dir
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Segen



Er halte schützend seine Hand über dir, bewahre 
deine Gesundheit und dein Leben und öffne dir 
Augen und Ohren für die Wunder der Welt.

Er schenke dir Zeit, zu verweilen, wo es deiner Seele 
bekommt.

Er schenke dir Muße, zu schauen, was deinen Augen 
wohl tut.

Er schenke dir Brücken, wo der Weg zu enden 
scheint und Menschen, die dir in Frieden Herberge 
gewähren.

Der Herr segne, die dich begleiten und dir 
begegnen. Er halte Streit und Übles fern von dir.

Er mache dein Herz froh, deinen Blick weit und 
deine Füße stark.

Der Herr bewahre dich und uns.

Irischer Segen
Am Morgen, denke daran, wer die Sonne aufgehen 

lässt, am Mittag, denke daran, wer dir durch den Tag 
hilft, und am Abend, denke daran, dem zu danken

Der dich bis hierher begleitet hat
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Geh mit Gottes Segen
Aus: Gerhard Engelsberger, Gebete für den Pastoralen 
Dienst, Kreuzverlag Stuttgart 2004



Sei du der Traum der Sehnsucht zeugt – sei du die 
Kraft, die die Entscheidung trifft – sei du das 
Vertrauen, das sich stellt.

Segne den Aufbruch

Behüte was ich zurücklasse – schütze das Neue, das 
ich wage – begleite mich beim ersten Schritt.

Segne den Weg

Gib meinen Füßen Halt – sei mir Grund – stärke 
Geist und Leib.

Segne das Ankommen

Sei mein Ziel – richte meine Schritte auf dich hin aus 
– schenke mir den Mut zur Heimkehr in dir.

Du Gott des Weges segne uns – umgib uns mit 
deinem Segen, damit wir uns auf den Weg machen 
können – auf den Weg zu dir und den Menschen.
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Gott des Weges segne uns
von Andrea Schwarz



Ich wünsche dir Augen, mit denen du einem 
Menschen ins Herz schauen kannst und die nicht 
blind werden, aufmerksam zu sein auf das, was er 
von dir braucht.

Ich wünsche dir Ohren, mit denen du auch 
Zwischentöne wahrnehmen kannst und die nicht 
taub werden beim Horchen auf das, was das Glück 
und die Not des anderen ist.

Ich wünsche dir einen Mund, der das Unrecht beim 
Namen nennt, und der nicht verlegen ist um ein 
Wort des Trostes und der Liebe zur rechten Zeit.

Ich wünsche dir Hände, mit denen du zärtlich 
liebkosen und Versöhnung bekräftigen kannst und 
die nicht festhalten, was du in Fülle hast und teilen 
kannst.

Ich wünsche dir Füße, die dich auf den Weg bringen 
zu dem, was wichtig ist, und die nicht stehen 
bleiben vor den Schritten, die entscheidend sind.

Ich wünsche dir ein Rückgrat, mit dem du aufrecht 
und aufrichtig leben kannst und das sich nicht beugt 
vor Unterdrückung, Willkür und Macht.

Ich wünsche dir ein Herz, in dem viele Menschen zu 
Hause sind und das nicht müde wird, Lieb zu üben 
und Schuld zu verzeihen.
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Ich wünsche dir
aus Sapalott, Zeitung der katholischen Arbeiterjugend 
Tirol
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(1) Land der Berge, Land am Strome,
Land der Äcker, Land der Dome,
Land der Hämmer, zukunftsreich!
Heimat großer Töchter und Söhne,
Volk, begnadet für das Schöne,
vielgerühmtes Österreich.
Vielgerühmtes Österreich.

(2) Heiß umfehdet, wild umstritten,
liegst dem Erdteil du inmitten
einem starken Herzen gleich.
Hast seit frühen Ahnentagen
hoher Sendung Last getragen,
vielgeprüftes Österreich.
Vielgeprüftes Österreich.

(3) Mutig in die neuen Zeiten,
frei und gläubig sieh uns schreiten,
arbeitsfroh und hoffnungsreich.
Einig laß in Jubelchören,
Vaterland, dir Treue schwören,
vielgeliebtes Österreich.
Vielgeliebtes Österreich. 

Bundeshymne
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Lieder für gesellige 
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Ich wünsche dir nicht alle möglichen Gaben.
Ich wünsche dir nur, was die meisten nicht haben:
Ich wünsche dir Zeit, dich zu freun und zu lachen,
und wenn du sie nützt, kannst du etwas draus 
machen.
Ich wünsche dir Zeit für dein Tun und dein Denken,
nicht nur für dich selbst, sondern auch zum 
Verschenken.
Ich wünsche dir Zeit – nicht zum Hasten und 
Rennen,
sondern die Zeit zum Zufriedenseinkönnen.
Ich wünsche dir Zeit – nicht nur so zum Vertreiben.
Ich wünsche, sie möge dir übrig bleiben
als Zeit für das Staunen und Zeit für Vertraun,
anstatt nach der Zeit auf der Uhr nur zu schaun.
Ich wünsche dir Zeit, nach den Sternen zu greifen,
und Zeit, um zu wachsen, das heißt, um zu reifen.
Ich wünsche dir Zeit, neu zu hoffen, zu lieben.
Es hat keinen Sinn, diese Zeit zu verschieben.
Ich wünsche dir Zeit, zu dir selber zu finden,
jeden Tag, jede Stunde als Glück zu empfinden.
Ich wünsche dir Zeit, auch um Schuld zu vergeben.
Ich wünsche dir: Zeit zu haben zum Leben!
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Ich wünsche dir Zeit
Aus: Elli Michler, Dir zugedacht, 
© Don Bosco Verlag, München, 2004
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Wo wir einfach werden,

entstehen Werte. (Monika Minder)
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